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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 1

VfL 01/20 Eschhofen : SV Rot-Weiß Hadamar II 
Freitag, 01.12.2023, 20:30 Uhr

Sieg für den VfL 01/20 Eschhofen in der Herren 
Bezirksklasse Gr. Nord 1

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom VfL 01/20 Eschhofen, als
Florian Stein sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des SV Rot-Weiß
Hadamar II sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Florian Stein, der seine
Spiele ausnahmlos siegreich gestaltete. In ihrem 9. Saisonspiel waren die Gastgeber vom VfL 01/20
Eschhofen ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in
der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ein Satz reichte nicht, weshalb Groos / Weigelt das Spiel gegen Adam / Pankau mit 1:3
verloren. Lange mit Höhn / Wernert ringen mussten Brands / Zimmermann, bis sie ihre Kontrahenten
mit 11:7, 11:8, 7:11, 9:11, 11:6 niedergerungen hatten. Stein / Schlebusch waren in der Partie gegen
Kunz / Belzer nicht zu stoppen und gewannen eher sicher mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Nach
den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Anlaufschwierigkeiten musste Ralph Groos
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Alexander Brands seinem Gegner Andreas Höhn letztlich bei der Vier-Satz-
Niederlage in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich
werden. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Florian
Stein kam mit der Spielweise von Torsten-Tobias Pankau am Tisch hingegen gut zu Recht und
musste im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit
gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Nur einen Satz verlor Ralf Weigelt bei seinem Sieg in vier Sätzen
gegen Ralph Adam und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Gute Nerven brauchten die
Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied
endeten. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem
Zeitpunkt 5:2. Markus Schlebusch bekam es nun mit Daniel Belzer zu tun und man lieferte sich
einen engen Schlagabtausch, den Markus Schlebusch am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhr. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Guido Wernert wurden
anschließend Gerd Zimmermann unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 6:3. Nur einen Satz verlor dagegen Ralph Groos bei seinem Sieg in vier Sätzen
gegen Andreas Höhn und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Durch das Ergebnis in
diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:11 für Groos und 9:11 für Höhn seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Alexander Brands machte mit Patrick Kunz beim 11:5, 11:8, 11:9 ziemlich kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Mit diesem Sieg verbesserte
Brands seine Bilanz auf 7:6 in dieser Saison. Einen knappen Erfolg feierte Florian Stein beim 3:2
gegen Ralph Adam, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Durch diesen
Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 8:6 für Stein und 6:12 für Adam seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft
damit final eingetütet.
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Nach diesem Sieg geht der VfL 01/20 Eschhofen am 02.12.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TTC 1953 Villmar, während der SV Rot-Weiß Hadamar II am 06.12.2023 gegen den TuS
1904 Weinbach versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 VfL 01/20 Eschhofen

Doppel: Groos / Weigelt 0:1, Brands / Zimmermann 1:0, Stein / Schlebusch 1:0 
Einzel: R. Groos 2:0, A. Brands 1:1, F. Stein 2:0, R. Weigelt 1:0, M. Schlebusch 1:0, G. Zimmermann
0:1 

 SV Rot-Weiß Hadamar II
Doppel: Höhn / Wernert 0:1, Adam / Pankau 1:0, Kunz / Belzer 0:1 
Einzel: A. Höhn 1:1, P. Kunz 0:2, R. Adam 0:2, T. Pankau 0:1, G. Wernert 1:0, D. Belzer 0:1


